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Besuch im Rasteder Schlossgarten löst Begeisterung aus 
Der Freundeskreis Schlosspark hat für die Deutsche Rhododendron-
Gesellschaft (DRG) anlässlich ihrer Jahrestagung eine Führung durch den 
herzoglichen Privatgarten hinter dem Schloss organisiert und durchgeführt. 
Günter Zarth (2. Vorsitzender) und Horst Bischoff beeindruckten die Gäste 
mit ihrem großen Fachwissen, den Daten und Fakten, gespickt mit kleinen 
Begebenheiten 
 
Von Anna Papenroth | Die Deutsche Rhododendron-Gesellschaft e.V. wurde 
am 18. Oktober 1935 im Bremer Rathaus gegründet. Die Initiative ging von 
Rhododendron Liebhabern und Baumschul-Inhabern aus mit der Verpflichtung, 
dass der Bremer Park als Schau- und Sichtungsgarten mit der größtmöglichen 
Vielfalt von Rhododendron Arten und Sorten zu entwickeln ist. Mitglieder im 
Verein sind Freunde und Förderer der Züchtung, Pflanzung und Pflege von 
Rhododendron, Azaleen und immergrünen Laub- und Nadelgehölzen. Bekannte 
Namen aus dem Ammerland sind im Vorstand und Beirat zu finden.  
Zur diesjährigen Jahrestagung hatte der DRG seine Mitglieder nach Rastede 
eingeladen. Die Tagung selber fand im „Zollhaus Rastede“ statt.  
Der Start der viertägigen Tagung war der herzogliche Privatgarten hinter dem 
Schloss zu Rastede. 70 Personen aus vielen Teilen Deutschlands und auch aus 
den Niederlanden und der Schweiz, Rhododendron Spezialisten und langjährige 
Fachkundige bestaunten die Weitläufigkeit der Anlage und die alten 
Rhododendron-Sorten. Der Schlossgarten und Schlosspark in Rastede ist mit 
seinen circa 330 Hektar eine der größten zusammenhängenden Parkanlagen im 
Nordwesten Deutschlands, gestaltet im Stil eines englischen Landschaftsparks. 
Bis auf einen Bereich rund ums Schloss steht der Park den Besuchern frei zur 
Verfügung. Der Schlosspark und der Schlossgarten gelten als eine der ersten 
Orte, an denen Rhododendren gepflanzt wurden   Großherzog Peter Friedrich 
Ludwig hatte den Schlossgarten mit dem Hofgärtner Carl Ferdinand Bosse zu 
einem Landschaftsgarten im englischen Stil umbauen und anlegen lassen. Seine 
Reisen nach England und Schottland (1784-1793) hatten ihn dazu inspiriert. Der 
nächste Hofgärtner Christian Ludwig Bosse gründete in Neusüdende eine 
Baumschule, kaufte Rhododendren aus dem Ausland und wagte sich ab 1800 
an die Züchtung von Rhododendren heran, die dann im Schlossgarten und auch 
öffentlich zugänglichen Schlosspark zugänglich und auch jetzt noch zu 
bestaunen sind.  
Die Besichtigungstour im Schlosspark zeigte seine Wirkung. Die Jahrhunderte 
alten Bäume mit ihren umfangreichen Stämmen, den ausladenden Kronen – 
majestätisch und beruhigend – Ulmen, Platanen, Hainbuchen, Maronen, 
Schirmmagnolie, Weißdorn, mächtige Eichen und riesige Rhododendren- und 
Azaleen-Büsche beeindruckten Gäste vor Ort, die das eine oder andere Mal zu 
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„ihrem Lieblingsbaum“ gingen. So schön und gesund konnte alles hier in Ruhe 
in den vielen Jahren wachsen. Zum Glück war für die Parkbesichtigung kein 
Zeitlimit vorgesehen.  
Der Freundeskreis Schlosspark hat es sich zur Aufgabe gemacht, besonders 
wertvolle Bereiche des Landschaftsparks wieder erlebbar zu machen. So 
werden die wichtigen Elemente wie Bäume und Sträucher, freie Flächen und 
spiegelnde Gewässer wieder ins Blickfeld des Betrachters gerückt. Der im Jahr 
1996 gegründete Verein freut sich inzwischen über 150 Mitglieder, wobei 30 
Personen bei den verschiedenen Arbeitseinsätzen aktiv dabei sind. Sponsoren 
und Spendengelder verbessern die wirtschaftliche Lage und die seit einigen 
Jahren vermehrt gewünschten Baumpflanzaktionen von Privatpersonen 
anlässlich einer Hochzeit, Geburt oder eines Trauerfalles werden sehr gerne 
ausgerichtet und unterstützt. Der Verein wirbt auch immer wieder um 
ehrenamtliche Unterstützung.  Mehrere oft auch spontane Arbeitseinsätze 
fallen in den Wintermonaten an. Nach Absprache mit der Gemeinde, dem 
Herzog, der Unteren Naturschutzbehörde und dem Denkmalschutz werden 
auch besondere Orte im Schlosspark, Ellernteich, Vorwerk- Gelände, 
Kastanienallee und so weiter betreut und gepflegt. 
Der Freundeskreis Schlosspark weist daraufhin, dass jederzeit auch weiterhin 
Führungen durch den Schlosspark per Fahrrad oder als Spaziergang oder auch 
als „Entdecker-Tour“ auf Wunsch angeboten werden.  
weitere Infos unter https://freundeskreis-schlosspark.de/ 
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